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Anhang B: Expert:inneninterviews

Robert Andreasch, Journalist und Beobachter von NSU-Watch für den 
Münchner NSU-Strafprozess, Interview am 31. Mai 2017 in München. 

Antonia von der Behrens, Nebenklagevertreterin im Münchner NSU-Pro-
zess, Interview am 30. Mai 2017 in München.

Clemens Binninger, Bundestagsabgeordneter der CDU/CSU-Fraktion und 
Vorsitzender des NSU-Untersuchungsausschusses des Bundestags, Inter-
view am 27. Juni 2017 in Berlin.

Nancy Faeser, Landtagsabgeordnete und Obfrau der SPD-Fraktion im 
NSU-Untersuchungsausschuss des Hessischen Landtags, Interview am 
14. Dezember 2017 in Wiesbaden.

Heike Kleffner, Journalistin und Wissenschaftliche Mitarbeiterin der Links-
fraktion im Deutschen Bundestag für den NSU-Untersuchungsausschuss, 
Interview am 27. Juni 2017 in Berlin. 

Katharina König-Preuss, Landtagsabgeordnete und Obfrau der Linksfrakti-
on im NSU-Untersuchungsausschuss des Thüringer Landtags, Interview 
am 25. Juni 2017 in Jena.

Birgit Rydlewski, Landtagsabgeordnete und Obfrau der Piratenfraktion im 
NSU-Untersuchungsausschuss des nordrhein-westfälischen Landtags, 
schriftliches Interview am 19. April 2019.

Verena Schäffer, Landtagsabgeordnete und Obfrau von Bündnis90/Die Grü-
nen im NSU-Untersuchungsausschuss des nordrhein-westfälischen Land-
tag, Interview am 26. April 2019 in Köln.

https://doi.org/10.5771/9783748932673-344 https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.5771/9783748932673-344
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


Weitere Titel aus unserem Programm
Velbrück Wissenschaft

Dominik Hofmann
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Zur Frage, was es bedeutet, wenn nicht gestraft wird
536 S., br., ISBN 978-3-95832-294-3, 59,90 EUR

Wenn das Recht nicht durchgesetzt wird, wenn Verbrechen ungestraft bleiben, 
spricht man von Impunität. Sie ermutigt, so die Sorge von Bevölkerung wie Be-
hörden, zur Kriminalität und bedroht die soziale Ordnung. Außerdem gilt sie 
als sichtbarer Ausdruck verdeckter Machtinteressen und struktureller Diskrimi-
nierung, die sie zugleich begünstigen soll. Dominik Hofmanns Studie erschließt 
das Phänomen Impunität – unter anderem anhand zweier lateinamerikanischer 
Fallbeispiele – über die Beobachtung derjenigen, die Impunität beobachten. Un-
ter Rückgriff auf ein systemtheoretisches Instrumentarium behandelt das Buch 
Impunität als eine gesellschaftliche Semantik. Es vollzieht deren Herkunft nach, 
sortiert ihre aktuellen Ausprägungen, fragt nach den sozialen Folgen, die die-
se Semantik zeitigt, und zeigt, welche verschiedenen Diskurse auf der Ebene der 
Weltgesellschaft in der Anti-Impunitätsbewegung zusammenlaufen. Dabei wird 
deutlich, wie die Straffreiheit zunehmend selbst in ein (zumeist ungestraftes) Ver-
gehen umgedeutet wird und dass dort, wo Impunität herrscht, weder die soziale 
Ordnung noch das Recht zwangsläufig verschwinden.

Sarah Schulz
Die freiheitliche demokratische Grundordnung

Ergebnis und Folgen eines historisch-politischen Prozesses
404 S., br., ISBN 9783958321656, 49,90 EUR

Die ›freiheitliche demokratische Grundordnung‹ (fdGO) ist Kern der ›wehrhaften 
Demokratie‹ der Bundesrepublik. Als zu schützendes Rechtsgut ist sie in den Art. 
18 und 21 GG benannt. Sie legitimiert exekutive und judikative sowie Abwehr- 
und Überwachungsmaßnahmen gegen politische Akteur/innen. Die vorliegende 
Arbeit vollzieht die Genese der fdGO als überpositives Rechtsgut nach. Als Quel-
len dienen Verfassungs- und Gesetzgebungsprozesse sowie juristische Kommen-
tarliteratur und Gerichtsurteile. Methodisch wird die juristische Argumentations-
weise politikwissenschaftlich kontextualisiert. Im Fokus stehen die Debatten im 
Parlamentarischen Rat, der Gesetzgebungsprozess des 1. Strafrechtsänderungsge-
setzes von 1951, die Parteiverbotsurteile des Bundesverfassungsgerichts und die 
ersten Kommentare zum Grundgesetz. Die Autorin zeigt auf, dass die Narrative 
von der ›wehrlosen‹ Weimarer Republik und der ›legalen‹ Machtübernahme des 
Nationalsozialismus juristisch- zeitgeschichtlich überprüft werden müssen. Nach 
der historischen Kontextualisierung der fdGO werden ihre Ausbreitung und An-
wendung in verschiedene Rechts- und Politikbereiche beleuchtet. 
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€ 44,90

Ino AUGSBERG
Die Lesbarkeit des Rechts. 224 S., geb., ISBN 978-3-938808-65-8, € 24,90
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ISBN 978-3-95832-247-9, € 29,90
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Theorie des Rechts. 360 S., geb., ISBN 978-3-938808-29-0, € 38,- 
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ISBN 978-3-938808-85-6, € 38,-

Andreas ENGELMANN
Rechtsgeltung als institutionelles Projekt. 280 S., br., ISBN 978-3-95832-209-7, 

€ 34,90

Andreas FISCHER-LESCANO
Globalverfassung. Die Geltungsbegründung der Menschenrechte. 351 S., geb., 

ISBN 978-3-934730-88-5, € 38,-

Marie-Luisa FRICK
Menschenrechte und Menschenwerte. Zur konzeptionellen Belastbarkeit 
der Menschenrechtsidee in ihrer globalen Akkommodation. 452 S., br., 

ISBN 978-3-95832-115-1, € 49,90

Andreas FUNKE / Konrad LACHMAYER (Hg.)
Formate der Rechtswissenschaft. 292 S., br., ISBN 978-3-95832-098-7, 

€ 29,90

Jonas HELLER
Mensch und Maßnahme. Zur Dialektik von Ausnahmezustand und 
Menschenrechten. 350 S., geb., ISBN 978-3-95832-141-0, € 34,90

Wolfgang KERSTING
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